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Der TV Dagmersellen wollte die Sai-
son unbedingt mit einem Derbysieg
gegen Willisau abschliessen. Und die
Partie startete aus Sicht des Gastge-
bers auch sehr gut. Die Defensive
stand kompakt und im Angriff konn-
te man nach gelungenen Kombinati-
onen schöne Tore erzielen, was zu ei-
ner 3-Tore-Führung führte.

Mitte der ersten Halbzeit begann
jedoch die Phase, die die Dagmersel-
ler gerne vergessen würden. Die Ver-
teidigung bekundete grosse Mühe
mit den schnellen Übergängen der
Willisauer, und so taten sich grosse
Lücken auf, die vom Gegner genutzt
wurden. Und nicht nur das, bei den
Wiggertalern lief auch im Angriff
nichts mehr nach Wunsch. Beste
Chancen konnten nicht verwertet
werden, und so musste man statt mit
einem Vorsprung mit einer 10:16-Hy-
pothek in die Pause gehen.

Aufholjagd wäre möglich gewesen
Schon öfters hatten die Dagmer-

seller einen solchen Rückstand mit
Kampf und Einsatz wettmachen kön-
nen. Doch auch nach der Pause lief es
nicht viel besser. Selbst in Unterzahl
zeigten sich die Willisauer torgefähr-
licher als der TVD. Obwohl der Gast-
geber zwischenzeitlich gar acht Tore
zurücklag, liess man die Köpfe nie
hängen und konnte den Rückstand
mehrmals auf vier Treffer verkürzen.
Dann meldeten sich auch die 262 Zu-
schauer und feuerten ihre Mann-
schaften an. Doch die Spieler um das
Trainerduo Dani Lehmann und Roger
Wermelinger machten sich selbst das
Leben schwer. Möglichkeiten, um

wieder aufzuschliessen, wären genü-
gend vorhanden gewesen, doch die
meisten blieben ungenutzt. Deshalb
musste der TVD auch nach dem zwei-
ten Derby dieser Saison als Verlierer
vom Platz gehen.

Bevor man sich mit einem «Gügge-
li» trösten konnte, verdankte Präsi-
dent Daniel Abgottspon den Einsatz
von Reto Meier. Er wird dem Fanion-
team aus beruflichen Gründen nicht
mehr zur Verfügung stehen. (STH)

Handball 1. Liga Dagmersellen unterliegt im Derby Willisau mit 26:33

Missglücktes Saisonende

Reto Meier erzielte im letzten Spiel fürs Fanionteam vier Tore. A. LEEMANN

Der Rothrister Fabio Leimer (Racing
Engineering) kann auf ein gelunge-
nes GP2-Auftaktwochenende in Ma-
laysia zurückblicken, obwohl er in
den beiden ersten Rennen der Saison
das Podest jeweils knapp verpasst
hat. Nach Platz vier im Hauptrennen
am Samstag kam Fabio Leimer ges-
tern im Sprint auf Rang sechs.

Von Startplatz fünf ins Sprintren-
nen gegangen, musste Fabio Leimer
schliesslich den hohen Temperatu-
ren Tribut zollen. Die Reifen an sei-
nem Dallara liessen in der Schluss-
phase – genau wie bei einigen ande-
ren Fahrern – massiv nach und der
Sieger des Hauptbewerbs vom Sams-
tag, Luis Razia (Arden), verdrängte

den Rothrister vier Runden vor
Schluss noch auf Platz sechs.

Nicht so gut wie am Samstag
«Heute lief es nicht ganz so gut

wie gestern», sagte Fabio Leimer, der
nach dem ersten Rennwochenende
Gesamtsiebter ist, «der Start war in
Ordnung, aber nicht perfekt. Ich
konnte Platz fünf halten und war
Vierter, nachdem Coletti seinen
Bremspunkt verpasst hatte. Danach
überholte mich van der Garde, und
es wurde ziemlich langweilig. In der
zweiten Hälfte des Rennens bauten
die Reifen relativ stark ab.»

Nach den ersten beiden von insge-
samt 24 Rennen zieht Fabio Leimer
ein einigermassen positives Zwi-
schenfazit: «Es war kein perfektes
Wochenende, aber wir konnten in
beiden Läufen punkten. Jetzt berei-
ten wir uns auf Bahrain vor.» (PD/ZT)

Automobil Für GP2-Pilot Fabio
Leimer resultieren in Sepang
die Ränge vier und sechs.

16 Punkte aufs Konto
Fabio Leimer zeigte in Sepang zwei solide Rennen. GP2 MEDIA

Automobil
Sepang (Malaysia). GP2-Serie. Sprintrennen (22
Runden/121,946 km/h): 1. James Calado (Gb), Lotus,
41:08,048 (177,875 km/h). 2. Esteban Gutierrez (Mex),
Lotus, 2,004. 3. Felipe Nasr (Br), DAMS, 3,440. 4. Gie-
do Van Der Garde (Ho), Caterham Racing, 10,760 –
Ferner: 6. Fabio Leimer (Rothrist), Racing Enginee-
ring, 14,689. 16. Simon Trummer (Sz), Arden, 35,226.
Stand (2/24): 1. Luiz Razia (Br), Arden, 31. 2. Davide
Valsecchi (It), DAMS, 24. 3. Calado 19. 4. Gutierrez
18. – Ferner: 7. Leimer 16.

Fussball
Der FC Luzern kommt nach Reiden
Der SC Reiden erhält wichtigen Besuch. Im Rahmen
der Feierlichkeiten zum 80-Jahr-Jubiläum wird der
FC Luzern am Freitag, 6. Juli auf dem Kleinfeld ein
Testspiel austragen. Gegen wen die Mannschaft
von Trainer Murat Yakin spielen wird, ist noch offen.
Am selben Wochenende wird auch das neue Club-
haus eingeweiht. (PKA)

2. Liga inter, Gruppe 5:
Seefeld - Dietikon 1:2
Red-Star - Küsnacht 3:0
Wettingen 93 - Schöftland 0:2
Team Aargau U21 - Oerlikon/Polizei 3:4
Entfelden - Wettswil-Bonstetten 0:7
Subingen - Langenthal 2:2
Kosova - Thalwil 0:0

1. Wettswil-Bonstet. 16 12 2 2 34 :9 38
2. Thalwil 16 11 2 3 24 :11 35
3. Langenthal 16 10 4 2 34 :14 34
4. Red-Star 16 8 4 4 35 :16 28
5. Kosova 16 8 4 4 29 :28 28
6. Schöftland 16 7 4 5 27 :22 25
7. Team Aargau U21 16 6 5 5 32 :23 23
8. Oerlikon/Polizei 16 6 3 7 26 :29 21
9. Seefeld 16 6 2 8 24 :23 20

10. Dietikon 16 6 1 9 26 :39 19
11. Küsnacht 16 5 2 9 26 :35 17
12. Subingen 16 2 6 8 18 :37 12
13. Wettingen 16 0 7 9 19 :31 7

 14. Entfelden 16 0 4 12 5 :42 4

Nächste Spiele: Samstag, 31. März: Red-Star - Wet-
tingen 93 (16.00 Uhr). Küsnacht - Subingen (16.00).
Oerlikon/Polizei - Seefeld (16.00). Dietikon - Entfel-
den (16.00). Wettswil-Bonstetten - Schöftland
(16.00). – Sonntag, 1. April: Thalwil - Team Aargau
U21 (14.30). Kosova - Langenthal (15.30).

Entfelden - Wettswil-Bonstetten 0:7 (0:4)
Schützenrain. – 110 Zuschauer. – SR: Horisberger. –
Tore: 13. Coelho 0:1. 30. Aksic 0:2. 34. Aksic 0:3. 38.
Aksic 0:4. 67. Hasanramaj 0:5. 82. Hasanramaj 0:6.
92. Franyov 0:7.
Entfelden: Siegenthaler; Racaj, Dätwyler (67. Aya-
na), Burkhard, Kryeziu; Vogel, Scherer, Schumacher
(61. Ahmetaj), Kadrijaj; Kastrati, Gashi.
Wettswil-Bonstetten: Crespo; Shehi, Bonnemain,
Buchmann, Illi (61. Franyov); Coelho, Schlüchter (72.
Baumann), Kohler, Hasanramaj; Aksic, Sorrentino.
Bemerkungen: Entfelden ohne Karakiz, Wälty (beide

verletzt), Kaya (gesperrt), D’Onofrio, Ferrara (beide
abwesend) und Agushi (fehlende Spielberechti-
gung). 52. Siegenthaler hält Foulpenalty von Buch-
mann. – Verwarnungen: 36. Kohler, 55. Schlüchter,
77. Ayana (alle Foul).

Wettingen 93 - Schöftland 0:2 (0:1)
Altenburg. – 150 Zuschauer. – SR Staubli. – Tore: 39.
Rizzo 0:1. 49. Hunziker 0:2.
Wettingen: Vodola; E. Lanz, Stanic (76. Berisha),
Steffen (73. von Rotz), Widmer, Xhema, Hoevel, Ra-
go, Gkiouzelis (45. Emmenegger), M. Lanz, Wyss.
Schöftland: Geissmann; Schmid, Märki, Stäubli,
Scherer (60. Stutz), Hunziker, Rizzo, Hubeli, Zürcher
(84. Nikolic), Muscia, Wehrli.
Verwarnungen: 23. Hoevel, 30. Schmid, 70. Rizzo, 70.
Steffen, 86. Emmenegger (alle Foul).

2. Liga AFV:
Lenzburg - Kölliken 4:2
Wohlen U23 - Suhr 2:1
Meisterschwanden - Bremgarten 0:0
Rothrist - Frick 1:0
Windisch - Brugg 0:1
Menzo Reinach - Oftringen 1:5

1. Wohlen U23 12 10 1 1 (11) 43 :14 31
2. Lenzburg 12 9 2 1 (37) 35 :18 29
3. Rothrist 12 6 2 4 (28) 20 :16 20
4. Oftringen 12 5 4 3 (27) 21 :14 19
5. Brugg 12 5 2 5 (23) 23 :25 17
6. Kölliken 12 5 2 5 (34) 21 :20 17
7. Bremgarten 12 5 2 5 (93) 24 :19 17
8. Windisch 12 3 3 6 (34) 14 :25 12
9. Suhr 12 3 2 7 (17) 16 :23 11

10. Menzo Reinach  12 3 1 8 (25) 18 :35 10
11. Meisterschwanden 12 2 4 6 (37) 13 :33 10
12. Frick 12 2 3 7 (26) 15 :21 9

Nächste Spiele: Freitag, 30. März: Suhr - Lenzburg
(20.00 Uhr). – Samstag, 31. März: Kölliken - Bremgar-
ten (17.30). Rothrist - Meisterschwanden (18.00).
Frick - Menzo Reinach (18.00). Oftringen - Windisch
(18.30). Brugg - Wohlen U23 (18.30).

Rothrist - Frick 1:0 (1:0)
Stampfi. – 75 Zuschauer. – SR: Hanna. – Tor: 24. Erb
1:0.
Rothrist: Majic; Biland (50. Krajinovic), Merdanovic,
Hüsser, Kern; Billwiller, Deda (66. Muino), Zobrist
(82. Zemp), Hunkeler; Ozan, Erb.
Frick: Deiss; Gertser, Rizza, Benjamin Schmid, Grüt-
ter; Jordi (62. Venzin), Müller (46. Massenz), Zur-
brügg, Zumsteg; Valentin Schmid (69. Voronkov), Flo-
rian Schmid.
Bemerkungen: Rothrist ohne Della Porta, Mijatovic
und Tsutis (alle verletzt). Frick ohne Patera (verletzt),
Roger Herzog, Roman Herzog und Keller (alle Mili-
tär). – Verwarnungen: 43. Biland, 77. Benjamin
Schmid, 89. Krajinovic (alle Foul), 90. Zemp (Spiel-
verzögerung).

Lenzburg - Kölliken 4:2 (0:0)
Wilmatten. – 120 Zuschauer. – SR: Thies. – Tore: 48.
Berardi 1:0. 51. Calvo 2:0. 62. R. Werthmüller 2:1. 76.

Käser 3:1. 88. Lopez 4:1. 89. Oppliger 4:2.
Lenzburg: Bruder; Del Sole, Berardi, Viceconte, Gis-
ler; Kiybar (58. Bahnan), Manuel Füglister, Raphael
Füglister, Calvo (72. Kryeziu), Käser (76. Lopez); Stan-
kovic.
Kölliken: Feller; De Pascali, Schär, Siegenthaler (51.
Günaydin), Hofer; Oppliger, Trapletti (82. Wettstein),
Morina, Urech; Roger Werthmüller (91. Sivanathan),
Hängärtner.
Bemerkungen: Lenzburg ohne Afsar (verletzt). Kölli-
ken ohne Kurmann, Büyükdemir, De Chiara (alle ver-
letzt), Marco Werthmüller (gesperrt), Sangines und
Oer (beide abwesend). 36. Lattenschuss Käser. Sie-
genthaler und R. Werthmüller scheiden verletzt aus.
– Verwarnungen: 26. R. Füglister, 32. Del Sole (beide
Foul), 66. Oppliger (Reklamieren), 86. Urech (Foul).

Menzo Reinach - Oftringen 1:5 (0:2)
Fluckmatt. – 100 Zuschauer. – SR: Eckert. – Tore: 6.
Ceqiri 0:1. 38. Huber 0:2. 75. Giampa 0:3. 79. Jusifi
(Penalty) 1:3. 86. Hasani 1:4. 87. Hansani 1:5.
Menzo Reinach: B. Gashi; Dajxho (77. V. Cashi), Ko-
levski, Kuqi; Sumaj (66. Ruetemi), Mulaj, Jusufi, Sha-
la; Bosnjak, Lollaj, Pali.
Oftringen: Klingelfuss; Djanesic, Paladino, Sieber,
Giampa; Baptista, Huber, Zeçiri (Mestre); Popaj (24.
Wälti), Catricalà, Nocita (64. Hasani).
Bemerkungen: Oftringen ohne Meier, Pichierri (bei-
de abwesend), Allemann (Militär), Moser (Team Re-
gio Aarau), Kalteveridis, Simsek (2. Mannschaft) und
Cazimovic (verletzt). 18. Popaj scheidet nach Foul
verletzt aus. – Verwarnungen: 10. Shala, 14. Bos-
njak, 14. Paladino, 18. Pali (alle Foul).

2. Liga SKFV:
Trimbach - Blustavia 1:1. Gerlafingen - Wacker
Grenchen 2:2. Fulenbach - Bellach 1:3. Dulliken - Lu-
terbach 3:0. Wangen b.O. - Olten 1:2. Italgrenchen -
Welschenrohr 2:0. – Rangliste: 1. Olten 12/30. 2. Dul-
liken 12/29. 3. Wacker Grenchen 12/23. 4. Blustavia
12/20. 5. Italgrenchen 12/19. 6. Gerlafingen 12/18. 7.
Trimbach 12/18. 8. Bellach 12/13. 9. Fulenbach 12/13.
10. Welschenrohr 12/13. 11. Luterbach 12/8. 12. Wan-
gen b.O. 12/1.

3. Liga AFV, Gruppe 1:
Niedergösgen - Beinwil am See 1:3. Muhen - Mla-
dost Aarau 7:2. Schöftland II - Zofingen II 1:0. Gon-
tenschwil - Küttigen 4:1. – Heute: Aarau II - Liria
(20.30 Uhr). – Rangliste: 1. Gontenschwil 13/28. 2.
Beinwil am See 13/28. 3. Gränichen 12/27. 4. Liria
12/25. 5. Aarau II 12/21. 6. Zofingen II 13/19. 7.
Schöftland II 13/17. 8. Küttigen 13/17. 9. Entfelden II
12/13. 10. Muhen 13/13. 11. Mladost Aarau 13/7. 12.
Niedergösgen 13/6.

3. Liga IFV, Gruppe 3:
Reiden - Schötz II 0:0. Eich - Triengen 0:2. Dagmer-
sellen - Entlebuch 4:3. Altbüron-Grossdietwil -
Grosswangen 1:1. Schüpfheim - Wolhusen 0:1. Willi-
sau - Escholzmatt-Marbach 4:0. – Rangliste: 1. Wol-
husen 12/27. 2. Willisau 12/27. 3. Dagmersellen 12/26.
4. Triengen 12/24. 5. Escholzmatt-Marbach 12/17. 6.
Eich 12/17. 7. Altbüron-Grossdietwil 12/17. 8. Schötz
II 12/16. 9. Entlebuch 12/14. 10. Schüpfheim 12/11. 11.
Reiden 12/7. 12. Grosswangen 12/4.

Handball
Auch Sarah Baumgartner verlässt den TVZ
Das SPL-Team der SG Basel Regio kann einen ers-
ten Zuzug für die neue Saison vermelden. Sarah
Baumgartner wechselt vom TV Zofingen ans Rhein-
knie. «Sie ist eine wahre Verstärkung und passt op-
timal in unser junges, dynamisches Team», sagt
Trainer Thomas Mathys. Die Spielmacherin war
zwei Jahre für Zofingen auf Torejagd gegangen und
erzielte in der am Samstag zu Ende gehenden Spiel-
zeit bisher 56 Treffer für den TVZ. (PD)

Nationalliga A, Abstiegsrunde:
RTV Basel - Suhr Aarau 31:29
GC Amicitia - Fortitudo Gossau 28:26

1. GC Amicitia  28  13  3  12  743 :770  29
2. RTV Basel 28  12  4  12  767 :800  28
3. Stäfa  28  10  5  13  819 :837  25
4. Fortitudo Gossau 28  8  2  18  777 :841  18
5. Suhr Aarau 28  6  2  20  678 :824  14
6. Endingen + 28  2  1  25  721 :877  5

+ = Abstieg

Nächste Spiele: Mittwoch, 28. März: Fortitudo Gos-
sau - RTV Basel (19.30 Uhr). Suhr Aarau - Stäfa
(20.00). Endingen - GC Amicitia (20.15).

RTV Basel - Suhr Aarau 31:29 (19:13)
Rankhofhalle. – 150 Zuschauer. – SR: Wyss/Zowa. –
Strafen: 1-mal 2 Minuten gegen RTV Basel, 3-mal 2
Minuten gegen Suhr Aarau.
Basel: Stauber, Satchwell (43. bis 47.); Hofstetter (9),
Strübin (7/3), Vukelic (6/2), Kuppelwieser (4), Stame-
nov (2), Gulbicki (1), Ivancic (1), Studerus (1), Wittlin.
Suhr Aarau: Wipf, Willimann (24. bis 30.); Navarin
(13/4), Kaufmann (4), Reichlin (3), Stalder (3), Milase-
vic (3), Ekberg (2), Schelbert (1), Romann, Wessner.
Bemerkungen: Ivancic verletzt ausgeschieden (14.).

Nationalliga B:
Biel - Altdorf 24:23
Zofingen - Grauholz 30:23
Arbon - Stans 20:21
Siggenthal - Steffisburg 30:31
SG GS/Kadetten - Yellow Winterthur 25:24
GC Amicitia/RWZ - Chênois 38:29

1. Yellow Winterthur 19  15  0  4  479 :431  30
2. SG GS/Kadetten  19  14  1  4  555 :485  29
3. Altdorf 19  14  1  4  576 :513  29
4. Chênois  19  10  4  5  545 :542  24
5. Zofingen 19  9  2  8  531 :502  20
6. Stans  19  7  3  9  489 :533  17
7. GC Amicitia/RWZ 19  6  3  10  525 :545  15
8. Biel  19  7  1  11  462 :495  15
9. Grauholz  19  6  2  11  517 :519  14

10. Siggenthal  19  6  1  12  491 :539  13
11. Steffisburg 19  5  2  12  523 :554  12
12. Arbon 19  3  4  12  494 :529  10

Nächste Spiele: Dienstag, 10. April: Steffisburg - SG
GS/Kadetten SH (19.30 Uhr). Stans - Zofingen (20.00).
– Mittwoch, 11. April: Chênois - Siggenthal/Vom

Stein (19.00). Grauholz - Biel (20.30). – Donnerstag,
12. April: Yellow Winterthur - Arbon (20.00). – Frei-
tag, 13. April: Altdorf - SG GC Amicitia/RWZ (20.30).

1. Liga, Gruppe 2:
SG Zurzibiet/Endingen - Muotathal 18:26
Dagmersellen - Willisau 26:33
Pratteln - SG Olten 30:26
Wohlen - STV Baden 22:30
Emmen - Möhlin 28:35
Muri - SG Borba Luzern/Horw 36:31

1. SG Borba/Horw * 22  17  1  4  648 :561  35
2. Möhlin * 22  16  2  4  648 :549  34
3. SG Olten 22  14  0  8  591 :583  28
4. Willisau 22  12  3  7  637 :577  27
5. Pratteln 22  12  1  9  559 :552  25
6. Muotathal  22  10  1  11  579 :552  21
7. STV Baden 22  10  1  11  552 :553  21
8. Zurzibiet/Endingen 22  9  2  11  527 :561  20
9. Dagmersellen 22  9  1  12  590 :604  19

10. Muri & 22  8  2  12  567 :577  18
11. Wohlen + 22  6  1  15  540 :613  13
12. Emmen + 22  1  1  20  500 :656  3

* = Aufstiegsrunde; & = Abstiegsrunde; + Abstieg

Dagmersellen - Willisau 26:33 (10:16)
Chrüzmatt. – 262 Zuschauer. – SR: Schlegel/Steiner.
Dagmersellen: Häller/Marti; Bratschi, Frauchiger
(4), Felder (1), Gerhard (1), Häfliger (5), Meier (4),
Schär, F. Theiler (1), S. Theiler, P. Theiler (3),
Tschupp (6), Wyss (1).

Schiessen
Thurau Wil/SG. 7. Schweizer Gruppenmeisterschaft
SPGM-10 Jugendliche und Junioren: 1. St. Fiden-St.
Gallen 1105. 2. Uetendorf PS 1096. 3. Blenio 1088. 4.
Gossau SG 1085. 5. Hirslanden-Riesbach 1078. 6.
Brunnen 1074. 7. Sarnen PS 1066. 8. Schangnau PS
1063. 9. Zofingen PS 1058 (Marc Schlatter 343/Se-
bastian Fernandez 355/Samuel Wüest 360). 10. Chur
Stadt 1049.

Schwingen
Brunegg. Hallenschwinget (94 Teilnehmer/900 Zu-
schauer). Schlussgang: Bruno Gisler (Rumisberg) s.
René Suppiger (Mauensee) nach 1:55 Minuten mit
Kurz. – Rangliste: 1. Gisler 59,50. 2. Suppiger 57,75. 3.
Andreas Henzer (Allschwil) und Markus Eggen
(Mühlethal), je 57,25. 4. David Schmid (Wittnau)
57,00. 5. Adrian Steinauer (Willerzell) und Cedric Hu-
ber (Pratteln), je 56,75.

Unihockey
Swiss Mobiliar League. Männer. Playouts (best-of-7):
Siebte Runde: Uster (9. der Qualifikation) - Zug (12.)
5:3; Endstand 4:3.

Auf-/Abstiegsplayoff SML/NLB (best of 5; 31. März,
1., 8. und evtl. 15., 22. April):
Eggiwil (3. NLB) - Waldkirch-St. Gallen (10. SML),
Mittelland (1. NLB) - Zug (12. SML). – Die Sieger die-
ser Serien spielen in der kommenden Saison in der
Swiss Mobiliar League.

Service
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Die Vorfreude auf den Rückrunden-
start war in beiden Lagern gross.
Auch die äusseren Bedingungen
stimmten, obwohl sich erstaunlich
wenige Zaungäste zum ersten Heim-
spiel des FC Rothrist auf die Stampfi
begaben. Die Abwesenden ahnten
womöglich, was ihnen in dieser Par-
tie geboten würde.

Von Beginn weg vermisste man
bei den Platzherren die klare Linie
und die Zielstrebigkeit. Die Equipe
von Trainer Andi Hediger agierte zu
passiv und verlor, vor allem im Mit-
telfeld, die Zweikämpfe. Deshalb war
es auch nicht erstaunlich, dass der FC
Frick die erste Chance verzeichnen
konnte. Nach einem Eckball in der
9. Minute kam Valentin Schmid un-

bedrängt zum Kopfball, setzte das Le-
der aber knapp neben das Gehäuse.
In der Folge plätscherte das Spiel vor
sich hin, jedenfalls bis in die 24. Mi-
nute. Dann kamen die Einheimi-
schen zu einem Einwurf in der geg-
nerischen Platzhälfte, den sie schnell
ausführten. Agron Deda flankte von
der Grundlinie zur Mitte und der Ball
gelangte schliesslich zu Rafael Erb,
der das Spielobjekt volley aus fünf
Metern zur 1:0-Führung in die Ma-
schen drosch. Jetzt folgte die beste
Phase der Rothrister. In der 30. Minu-
te hatte Marc Hunkeler die Vorent-
scheidung auf dem Fuss. Er wurde
von Lino Zobrist herrlich in die Tiefe

angespielt, aber FCF-Torhüter Clau-
dio Deiss verkürzte den Winkel ge-
schickt und konnte mit seiner Inter-
vention das zweite Gegentor verhin-
dern. In der 38. Minute annullierte
der souveräne Unparteiische Maykel
Hanna ein Rothrister Tor. Erb stand
bei einem Distanzschuss von Zobrist
im Abseits, sodass der Treffer, den er
nach dem Abpraller von Goalie Deiss
erzielte, nicht galt. Kurz vor dem
Pausenpfiff noch eine letzte heisse
Szene im Fricker Strafraum. Erb setz-

te den Ball an den Innenpfosten, den
Nachschuss und den anschliessenden
Prellball von Deda wehrte Deiss mit
Können und dem nötigen Glück ab.

In der zweiten Hälfte nahm das
schon bescheidene Niveau des Spiels
noch mehr ab. In der 56. Minute lan-
cierte Erb im gegnerischen Straf-
raum Ali Sahin Ozan, aber der FCR-
Angreifer konnte die gute Vorarbeit
seines Captains nicht verwerten.
Weil der FC Frick nicht in der Lage
war, das Spiel zu bestimmen, und bei

den Gastgebern nach wie vor die kla-
re Linie fehlte, waren heisse Torsze-
nen Mangelware. Die Hediger-Elf be-
schränkte sich in der Folge, den
knappen Vorsprung über die Zeit zu
retten. «Das war sicher kein gutes
Spiel meiner Mannschaft», erklärte
Andi Hediger, «wichtig sind aber die
drei Punkte und die Lehren, die wir
aus dieser Partie ziehen müssen. Wir
wollen den Zuschauern auch wieder
attraktiven Fussball bieten, aber heu-
te hat es noch nicht geklappt.»

VON EDUARD RUF

2. Liga AFV Biedere Fussballkost bei Rothrists 1:0-Erfolg über Schlusslicht Frick

Mässige Leistung reicht zum Sieg

«Wichtig sind die drei
Punkte und die Lehren,
die wir aus dieser
Partie ziehen müssen.»
Andi Hediger, Rothrist-Trainer

Diesmal scheitert Rothrists Rafael Erb (rechts) an Frick-Torhüter Claudio Deiss. OTTO LÜSCHER

2. Liga AFV Der FC Kölliken blieb
beim Tabellenzweiten FC Lenzburg
chancenlos. Dank einer Leistungs-
steigerung in der zweiten Halbzeit
kam Lenzburg zu einem verdienten
4:2-Heimsieg.

Im Auswärtsspiel in Lenzburg
musste Kölliken-Trainer Andi Bürgis-
ser auf den verletzten Goalgetter Da-
niel Kurmann verzichten. Auf dem
unebenen und sehr holprigen Ter-
rain im Stadion Wilmatten stiegen
die beiden Teams sehr zaghaft in die
Partie. Dennoch kamen die Gäste be-
reits in der 6. Minute zur ersten Tor-
gelegenheit in diesem Spiel, doch Da-
vid Urech verzog kläglich. Die Zu-
schauer konnten sich in der ereignis-
armen ersten Hälfte am Gebotenen
wenig erfreuen, wobei die Kölliker in
den ersten 45 Minuten die aktivere
Mannschaft waren.

Kurz nach dem Seitenwechsel leg-
ten die Einheimischen vor. Nach ei-
ner Flanke von Manuel Calvo traf Fla-
vio Berardi in der 48. Minute mittels
Kopfball zum Lenzburger Führungs-
treffer, ehe Calvo drei Minuten spä-
ter selbst das 2:0 gelang. Trotz dem
verletzungsbedingten Ausfall von
Roy Siegenthaler raffte sich der FC
Kölliken auf. Robin Hängärtner sah
seinen Schuss noch von Lenzburg-
Keeper Manuel Bruder zunichtege-
macht, doch ein platzierter Weit-
schuss von Roger Werthmüller zum
1:2 liess die Gäste wieder hoffen.
Schliesslich waren es Sven Käser und
der eingewechselte Ivan Lopez, die
mit ihren Treffern in der Schlussvier-
telstunde alles klarmachten. Nur
noch Resultatkosmetik war der se-
henswerte Lobball von Stefan Oppli-
ger zum 4:2-Endstand. «Wir waren
gegen ein starkes Lenzburg zu wenig
effizient», erklärte FCK-Trainer Andi
Bürgisser die Niederlage. (BHA)

Kölliken beim
FCL chancenlos

Der FC Wettingen 93 wartet weiter
auf seinen ersten Saisonsieg. Im Aar-
gauer Derby gegen den SC Schöftland
setzte es für die Altenburg-Equipe im
sechzehnten Spiel bereits die neunte
Niederlage ab. Abgeklärtheit und
Kaltblütigkeit zum richtigen Zeit-
punkt reichten den Schöftlern
schliesslich – trotz einer eher durch-
schnittlichen Darbietung –, um die
jungen Gastgeber zu besiegen.

Das Heimteam bemühte sich zwar
redlich, war lauffreudig und gut or-
ganisiert. Trotzdem konnte es Schöft-
land, das vor einer Woche Entfelden
mit 4:0 bezwungen hatte, nie wirk-
lich in Gefahr bringen. In der einzi-
gen gefährlichen Offensivaktion der
ersten Halbzeit erzielte Alessandro
Rizzo in der 39. Minute nach schöner
Vorarbeit von Ian Hunziker den Füh-
rungstreffer.

Frühe Vorentscheidung
Nur gerade vier Minuten waren

nach dem Seitenwechsel gespielt, als
Rizzo diesmal als Vorbereiter glänz-
te. Sein Pass hinter die Abwehr fand
den Weg zu Hunziker, der den Wett-
inger Torhüter noch umspielte und
zur frühen Vorentscheidung ein-
schob. Die Einheimischen konnten
danach nicht mehr reagieren – und
der SC Schöftland musste nicht.

So blieb es beim verdienten 2:0-Er-
folg für den SC Schöftland, der nun
vom sechsten Tabellenrang grüsst
und damit die beste Aargauer Mann-
schaft dieser Gruppe ist. Am Tabel-
lenende stehen die weiterhin sieglo-
sen Teams aus Wettingen und Entfel-
den. (PD/AZ)

2. Liga inter Der SC Schöftland
gewinnt mit dem 2:0 in Wettin-
gen auch das zweite Aargauer
Derby innerhalb einer Woche.

Schöftland lässt nichts anbrennen

Wettingens Pascal Widmer (links) gewinnt das Kopfballduell gegen
Schöftlands Fabian Schmid. MANUEL GEISSER

2. Liga inter Seine höchste Saisonnie-
derlage kassierte der FC Entfelden im
gestrigen Heimspiel gegen Wettswil-
Bonstetten. Gleich mit 7:0 fegte der
Leader das Schlusslicht vom Platz.

Die Favoritenrolle in der Partie
zwischen Entfelden und Wettswil-
Bonstetten war klar vergeben. Auf
der einen Seite die verunsicherten
und jungen Gastgeber, auf der ande-
ren Seite die routinierten Säuliämter,
die als aktueller Leader den Aufstieg
in die 1. Liga anpeilen. Von Beginn
weg kombinierten die Gäste selbstsi-
cher und waren so die in allen Belan-
gen bessere Mannschaft. Die Entfel-
der, die mit fünf Akteuren im Junio-
renalter angetreten waren, wurden
vom FC Wettswil-Bonstetten teilwei-
se sogar vorgeführt.

Den Torreigen eröffnete der Favo-
rit in der 13. Minute, als Carlos Coel-
ho einen Abpraller zum 0:1 verwer-
ten konnte. Mit einem Hattrick in-
nerhalb von nur acht Minuten sorgte
Srdjan Aksic für das zwischenzeitli-
che 4:0 und damit noch vor der Pause
für die frühzeitige Entscheidung.

Auch wenn die Gäste nach dem
Seitenwechsel unter der Regie des
ehemaligen Challenge-League-Spie-
lers Stefan Kohler weniger zielstrebig
aufspielten als noch in Halbzeit eins,
blieb Wettswil-Bonstetten absolut
spielbestimmend. Wohl parierte Ent-
felden-Torhüter Mirco Siegenthaler
in der 52. Minute einen Foulpenalty
von Nico Buchmann, doch drei weite-
re Zürcher Treffer durch Kastriot Ha-
sanramaj (zweimal) und Alian Frany-
ov zum 7:0-Endstand konnte auch er
nicht verhindern. «Wir müssen mit
unseren vorhandenen Möglichkeiten
weiterarbeiten und setzen gezielt auf
unsere Jugend», zeigte sich Entfel-
den-Sportchef Peter Franek realis-
tisch. (BHA)

Schlusslicht gegen
Leader überfordert

2. Liga AFV Obwohl es insgesamt
sechs Treffer zu bestaunen gab, sa-
hen die Zuschauer bei idealen äusse-
ren Bedingungen einen harzigen und
auf sehr tiefem Niveau ausgetrage-
nen Rückrundenauftakt zwischen
Menzo Reinach und Oftringen. An-
hand des klaren Chancenplus’ hätte
der FC Oftringen trotzdem noch
mehr als fünf Tore erzielen können.

Auch wenn der Gast bereits in der
6. Minute durch einen Freistoss von
Arton Zeçiri in Führung ging, taten
sich die Westaargauer zu Spielbeginn
und dann wieder nach der Pause
schwer. In diesen Phasen hatte das
Heimteam die erfolgversprechends-
ten Szenen zu verzeichnen. Je länger
dann die Partie dauerte, umso mehr
bekamen die Gäste Oberhand und
dominierten das Spiel letztlich deut-
lich. Das zweite Oftringer Tor fiel
wieder nach einem Freistoss knapp
vor der Strafraumlinie. Dieses Mal
schoss Zeçiri den Ball über die Mauer.
Menzo-Torhüter Gashi liess das Leder
nach vorne und vor die Füsse des auf-
gelaufenen Claudio Nocita abprallen.
Dieser passte in die Mitte, wo Alain
Huber nur noch einzuschieben
brauchte.

Zwei individuelle Fehler weckten
nach dem Seitenwechsel die trägen
Oftringer. Zuerst wurde die FCO-Ver-
teidigung bei einem Freistoss überlis-
tet. Shala haute den Ball alleine und
etwas abgedrängt neben den Pfosten.
Eine Minute später führte ein Quer-
zuspiel des Verteidigers Tihomir Dja-
nesic zu einem Konter. Torhüter Jürg
Klingelfuss liess sich mit einem He-
ber aber nicht überlisten. Ein Frei-
stoss von Luca Giampa (70.) aus rund
25 Metern in die linke hohe Ecke ent-
schied die Partie dann vorzeitig. In
der Folge kam das Heimteam noch
zu einem «geschenkten» Penalty (79.
Minute) und konnte der eingewech-
selte Seljami Hasani innerhalb einer
Minute (86./87.) noch zwei Tore zum
5:1- Endstand verbuchen. (W)

Freistosstore
entscheiden Partie




